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(3) Die Stelle emes Catechetcn an der italicmsch - deutschen Hauvtsckule n,
Veglia, auf der Insel gleiches Nahmens, womit e i aus dem N >^ „ . / i

ss. ^M. M. und di7Pst"cht "bunÄ
^ U ' u n ^ t ^ " " " " "" ' " ^cmentarmadchens^e'das^'^"ve^^

ihre e ^ ^ ^ ' g A ^ ^ ^ ^ ^ e ^ ^ L^b^,'^'5!' V̂aben

d!t e3^e "̂ ̂ ' " " ^ ' "^ an^^Gu^2 ̂  ^ t ^ r
K. K. .llpr. küstenlän^es G u b e ^ ^ Triest am ,c). Iusn ,823.

^- 920. ^ V V 1 3 0 l)' ' I ^ s s ^ — ^ - ^ ^ " " ' V "-"

<:. !V. 6979, 80N0 ä-i o r i ^ ^ l ui c^io^a?c>ito n« nn«vi ^ l . i , per ^. c-o.lrn^

p. v. ln c^i^w ? ^ . ^ c äl l'cvomo, allo 8op^lU« ^10 ct5ll6 iytri i^ri l l« 8am-

2ila 5anci0n^0V(n-nlUlV2, 6 "« 821-ä r^oiaw ^««co^iono <1^l,'»j.ponivo^on-
äi^0N3ll ä Iiitt.uno, 1« «^Ulii l(?8^n0 0^0N8ll>UI (.1̂ 1 giuino ä'c)^i ,)1«830 unezc

2M-i 25 8Hi-umi() luu^ia Uull.ei' 11 n ! äi^iLl,i-o äi oncio 18 in le^a 0 äi 33
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in pnnta, s f;Il al^i-i 26 sai^nno InnZni ^lilscer 121 col diainetro di oncie 22
ttd almc?no di 20 in lL8ta.

()ii08N slaii 80na d^ t^onscl^na^i no l^orw di I'ricizrc», rotondmi^ 8f)0^Ii^U
di corl^celÄ 6 d' iill^nrno, « ro^i I lsci, onl.l'0 d^i6 ino^i «om^innl^iü dail^ «oni-
liiniiiciHxionc: doll/ I^^ravÄxiun« ^ovcrlialivn. I I do^08lto, cli« duvr.'l icli'L el i i -
«1N(7I1Q 8l nr65LiN6ra 2II' ^.8t2 di l̂ !,ic:8dH 80rlilNliii8Naxl0ii6, r<38tÄ ii88Ä^0 in l l i i .
6c)2 r^3d'lUi^i1cl camc; ncllc; concilXlonÄli d' l l ^ a l ^ o , Q co^Ii u l ^ i ^ a n i MNi oä-
s)r«88i in. «3830 condi^ionali.

2^"' 3olnniini8^a7.ionc; cli 3c)o ^ ravo^ i 0/^6.5^ di rovoi'e oklenivo c i)s?r-

< l̂ con^c^nai'si in HliL8b0 ?t)il.o ondro 2 niL3i (^0^0 la coinmnniQa/.ionc: lll! '
Im^l6 l i6n0lo <̂ c;11' a^^rovaxionll^ovQrnadivÄ) ocili' anNci^lil.c> 6.L^0»na 6a lui'si
oainc; 8()Pi'a ^Ii tiol-ini Hgä, c «o^li ultri ^>ani MUi 68^1^88! i i ^ l ü «^0811.6 cou-
llixioiiii l i d' a^^aldo.

I^"- 3cnnniini8ri'Ä2icinc: cli vaiio I^6rl:lm^n^2 di scrro di 3l.iria r idonc in
vai-ic; loi-inc, döl <?0lli^l668lv0 pc:80 di l i l idio 1/^05. da cc»ii8««NÄr8i in ^urül.«
«ssnaral̂ c: ̂  coli' !lnücl^)al.0 da^s)8il.0 da iar8i oonio 80^ra di i iu i in i ^27) e c:o-
eli allri 1>:il.l.i Nit,ü e8 î(388i n Îlc^ a^^n.>iil.o QUiidi^icinaii d' Alinull^.

^.^°. 3um,lnlnl8rl-2xi6ii« d^IIa iVInno d' o^Ll-a 0^L0iic;iNci ^oi- )a rirepai-üxio-
N<3, l^n<:ati'2liiadnr2 0 ^>08ixiailu in 0^1-2 31 dDi ^al i^ «1i« doi ^l-avcrki 8nddotl,i.
« loro fürr^i^iLNtc rLlciNv«, eanlni'o-zu Iil!80!Ulnilii8^l axiunc: d«i «121.01 i»1i di (^2-
laflUni-a) culi' iinülli^2l.0 dc:^)03lw c^mc «0^)i<i di tni. 365, c «o^ii all^ii ^aiu
tu-l-ü e8pr<388i noll« u^03il,6 condi/ i^inl^ d !^)j)»Iw, avvcrlcndc) ^ cliL i i dc?Ii-
doratario dovi-u C88«i'<2 ^Ia«8dio I^ulo^^-nnc:) 0 tur c^o^uii-o i i I^voru da ^oiÄONH
dcll ' .^!.6 8iiddot,w, e eile 8« ^Ii col^^^no^i i l io 1̂ . 50^. Na^ejnlit:, cic»ö »i ,
üilNinclii) « I2 I^cva coli' ar^anu 8u1!^ ^roiH.

1ric58w, ii di 18 I ^üo 182̂ ^

Kreisämtliche Verlautbarungen.
3» 926. (2)

Zum Behufe der vorzunehmenden Verputzung und Eindeckung der rückwär-
tigen Hauptmauer auf das zur Aufbewahrung des Bettstrohes benutzten Thurmes
am Eastcllberge, dann über die imIahre 182) im hiesigen Strafhause vorzuneh-
menden Conservations-Arbeiten, wird in Folge herabgelangter hoher Gub. Ver-
ordnung vom y. d. M . , Z. 10526,bey diesem Kreisamte Samstags den 16 d . M .
Vormittags die dießfallige Mmuendo-Licitanon abgehalten werden.

Wozu die Unternehmungslustigen mit dem Beysatze geladen werden, daß
die dießfalligen Kostenüberschlage, Plan und Vorausmaß täglich zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden beym Kreisamte eingesehen werden können.

K. K. Krelsamt.Lasbach am n . August 162Z.

Z. 927. B e k a n n t m a c h n « a Nr . 6653.
" ( 2 ) A n a l l e H ausbesi tzer i n La ibach.

Da Seine Majestät mittelst einer unterm 3o. v. M . herabgelangten, mit
hohem Hofkanzlep - Decrete vom 16. v. M.^Z. 1469 mtimirten, allerhöchsten Ent-
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schlicßuna ?;« befehlen geruhet haben, daß- in dem hiesigen Gouvernements-Be-
zirkc dle Hauftrclasscti-und Hcmszinssieuer auf der Grundlage oer mtt Circular-
Verordl.ung des hohen k. k. illyrischen Guberniums zu Laiback ddo. , 5 . September
1621, Zahl i25öo, bekannt gegebenen Grundsätze für das Vc^valtungs - Jahr
182/» ausgeschrieben und e,nqehcb?n, zugleich aber die dermah! in dem Gouver-
nements-Bezn'ke besithcrdc Hauscrstcucr nicht mehr eingchoben werde/ und die
hohe Landesstclls unterm 2. d.^M. ^ahl 1027c) verordnete, m Absicht auf die
Stadt Laibach und ihre Vorstädte die Revision, und ro5pv. Erhebuna der Haus«
zinse nach dem dcrmahligen Stande einzuleiten, so wird in Folge dessen allen
Hausbesitzern hiemit aufgetragen, nach der chncn im Jahre 1821 zugekommenen
gedruckten Bclch'.ung vom 26. I unv i820«nd derkreisamilichcn Bekanntmachung
vom, 12. October 18^^, Nr . 3/^55, insofern sich m ihren Hausern im Besitze, der Mie-
the, oder den Bestandtheilen mittlerweile Veränderungen ergeben haben sollten /
neue Hausbcschreibungen und Zins-Ertrags-Bekenntnisse, wozu ihnen die, nö«
thigen Formularicn beym Kreisamte in den gewohnlichen Amtsstunden werden
verabfolgt weiden / l ängs tens b i s zum 16. d.. M o n a t h s hierorts einzurei-
chen oder in dem nähmlichen' Zeitraume mit der in der oberwahnten krcisamtli-
chen Bekanntmachung vom 12. October 1821 enthaltenen Elausel u^d mit Ge«
genwartighaltung der gesetzlichen Strafe hierorts pe rsön l i ch oder durch h i n -
l äng l i ch b c v o l l m a ä - t i q t e zu bestätigen, daß jcit dem letzten Zins-Ertrags-
Bekcnntnisse sich weder in der Beschaffenheit des Hauses noch im Zins'-Ertraqe eine
Aenderung ergeben, es somit bey der letzten Beschreibung und^Zins-Ertragsfas-
sion ;ll verbleiben ^abc.

^ . K. Kreisamt L<nbach am 8. Auaust 182^.

3 . 8 9 8 K u n d m a c h u n g . N r 6
(3) M i t hoher Gubernial-Verordnung vom ^3. März d. I . , Zahl 3525,'ist

die Verpachtung der Vorspann für das Militarjahr 1824 in dcn dießkrelsiaen sechi .
Marschstationcn: Wcy-elberg, Trcffen, Nnistadt l , ^andstraß, Tschatcsch und
Möt t l ing , anbefohlen worden. , > /

In 'Folgc dessen wird die dießfallige Behandlung, und zwar: für die Marsch-
station Weixclbcrg, Treffen und Landstraß am 6. September d. I . Nachmittag von
3 bis 6 Uhr, für die Marschstation Neustadt!, Tschatesch und Mött l ing hinge-
gen am 9 September d . I . , ebenfalls Nachmittag von 3 bis 6 Uhr in dem Amts-
kcale der betreffenden Bczirksobrigkeit, und in der Marschstat'.on Tschatesch in
loco des O r t s , in jcnerzu Mott lmg in d^n stadtlschcnHauft daselbst S ta t t haben,
wobey die Pachtunternchmcr zu erscheinen haben.

Die Vcdingnisse können entweder bey dem k. k.Kreisamte zu Ncustadtl, oder
am obigen Tage bcy der Behandlungs-Commission eingesehen werden.

Vorlaufig findet man jedoch bekannt zu geben:
.v) daß der' gegenwärtige Pachtpreis an der 'Marschstation Weixelberg vr.

Pferd und Meile 29 kr. M . M .
bep der Marschstation Treffen . . . . 29 - - l /

* 2



M bey der Neustadt! . . . . . . 27 2>4 kr. M . M .
M - 1 Landstraß . . . . . . 20 - - -
M - - Tschatesch . . . . . . 28 - - -
^ - - MottllnZ . _ , . . . . . 28 - - -

bestehe, und den bey der Minuendo-Licitat'lon für das Militarjahr 1824 Mindest-
blechenden m die Pachtung überlassen mcrden wi rd ;

^) muß sich- der Pachter ausweisen, für jeden Fall taglich und zwar in den
Kat ionen Neustadtl, Treffen und Weixelberg, Sechs halbe Vorspannswagen,
oder Zwölf angeschirrte Pferde, in den Stationen Landstraß, Tschatesch und
Mött l ing hingegen nur die Hälfte davon bereit halten zu können, zu welchem
Behufe er allerdings Subcontracte mtt andern Parteyen, für welche er jedoch
haftet, schließen kann;

<-) wlrd der Pachter verbunden seyn, jede ankommende Vorspann berech-
tigte Partey, wie auch kleine Transporte von 2 bis 4 Wagen eben so unauf-
gehalten weiter.zu befördern, als größ.?re Transporte, welche denselben vorlau-
sig werden b ^ n n t gemacht werden;

M ä) muß aufha-
^ bendcn Verbindllchke:ten eme Sicherheit oder fideijussorische Eaution, und zwar

für Neustadtl, Welxelberg und Treffen im Werth von 200 st. M . M . , für
' Landstraß, Mött l ing und Tschatesch von 10c» st. M . M . zu leisten lm Stande

sepn. K. K. Kreisamt Neustadt! am 2^. I u l y 1823.

^ Z. 89s). ^ V e r l a u t b a r u n g . N r . 6 3 8 8 . "
M l3)' I n Gemaßheit der hohen Gnbernial-Verordnung vom 2/». v. M . , Z.

9873, wird zum Behufe der, für die im hiesigen Strafhause angestellten 10 Auf-
seher beyzuschaffenden Tuchhosen, die Minuendo-Licitanon am i g . August früh
um y Uhr bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden.

M Bey welcher zu erscheinen die Unternehmer mit dem Versätze geladen wer-
» den , daß das dießfällige Tuchmuster, wie auch der Kostenüberschlag, Hieramts in

den gewöhnlichen 'Amtsstunden eingefthcn werden könne.
M " Kreisamt Laibach am 2. August l823.

D Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
M Z. 916 (2) , Nr . 4567.
M Bon dem f. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt qemackt: Es sey von

diesem Gerichte auf Ansuchen des Anton St roy , widcr Anton uno Gertraud Scmen,
wegen sä)uldiacn 25o ft. c. 3. c., in die öffentliche Versteigerung des den Excquirtcn ge«
bäriq?n, auf 1029 st. 3o kr. ges^älzten Haufts Nr. 2^7 in der S tad t , und hn'zu drey
Termuiü/ und zwar auf den l . September, 6. Octoder und 3. November l. I . , jedes
Mahl um 10 Uhr Vormittags, vor dicscm k. k. Stadt- und Landrcckte mit dem Bey-
sahe bestimmt worden, daß, wenn diese Realität weder bey der ersten noch zweyten
FeUbietdunqs - Taqsahung um den ^chähungsbetraq oder darüber an Mann gebracht
werden könnte/ ftldc beo der dritten au ls unter dem Schätzunqsbetraqe hintan gcqcdcn
werden würde. Wo üdriqens den Kaustustiqcn frey steht, die dicsifä'lligen, Licitarlotlöre»
dingnisse, wie auch die Schätzung, in der diesilandrccktlicden Registratur zu den gewöhn-
lichen Amtssiunden oder bey de>n Hrecutlonsführcr Anton Stroy, durch Dr. Nuß ein»

M zusehen und Abschriften davon zu verlangen. Laidach den 29. Iu ly lä23.



Z- 9 ' ^ (2) N r . 4294.
Von dem k.f. S tad t - und Landrcchtcm Krain wird bekannt remacht: Es sey über

Ansuchen des Andreas und Jacob Inglitsch, .der Miftc» Ieranlsc! itsch und Katharina
Blaska, beyde gcdorne Ingl i tsch, dann dcs Jacob Osmek, als gesetzlichen Vertreter sei-
ncr minderjährigen Kinder Joseph, Johann und Mar ia Osmcck, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am 1. Iun>« l. I . ?,u Laidack verstotdencn Ger-
traud Inalitsch, dic Ta.gsahung auf den i 5 . Scptcmdcr ,U25 Vormittags um 9 Uhr vor
dics,m k. r. S tad t - unc» ^andrcchte lcstlmnn wo<oen, dey welker all, j ' n e , nclche an
diesen Verlaß aus was immct für einem Ncchsgrundc Ansplüche zu stcllen vermeinen,
solä'e sogewiß anmelden und rccvtss.cltend danhun solicn, wicngcnv sie die Iolgcn dcs
§. 6^4 d. G. B . sich selbst zuzuschlcibcn haben werden«

«aib^ch den 2«. Iu ly ,625.

Z. <)'2 - (2) Nr . ^ 7 .
Von dem k. k. Stadt- und randrechte in Krain n'ird bekannt gemacht: Es sco üdcr

)lnsuchen der Mar ia Anna Wutscher, gel-ornen Prebiu, als c i l lär t tn Erb inn , zur Er ,
forschunq der Schuldenlast nach der am 3o. Jänner i t t iZ in der E^puzincr-Volstadt all«
bier verstorbenen Mar ia Prcbw, die Tagsatzun^ auf dcn ,5 . Scptlm^cr 1623, Vormi t ,
tags um 9 Ubr vor diesem f. k. Stadt - uno iiandrfcl'te' bestimmt »rordsn, bey welcher
alle jene, welche an dicscn Verlaß aus woß immer für cincm Nc<btsgrunde Ansprüche zu
stelln rcrmcmcn, solche sogwiß anmelden und reä löcMcnd danhun sollen, wiotigenö
sie die Folgen dcs §. tti^ b. G. B . sich scldst zuzuschreiben had<.n werden.

Von dem s. k. S tad t , und 3an?r^ tc in Krain. Laibach den 28. I u l ^ 1823.

Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g .
Z. 915 C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g . äci. N r 12880

<2) D.ehochlöbllche k. k. allgemeine Hostammer hat mittelst Entschließung vom
!7 Auann vorigen Jahrs, I . 9270^75, d,e Errichtung cnies prov. Forstamtes

und für dcn provlsor.schcn Forsimelsier einen baren
lahrllchen Gehalt von 80« si. W . W C. M . , cin Pfcrdc-Pauschale von jahrlichen
200 ss, cin Rnse- Pauschale von zal)rllchcn 200 fi., ein Holzdcputat von jahrl.
12 Klaftcr hatten ^che.tern, dann bis zur Festsetzung eines Pauschale ftrdie
Kanzley - Erfordernisse, dle Aufrechnung dl̂ ser Kosten , endlich ein Natural-Quar.
t ler, odcr :n Ermanglung deö,clben em O.uarticrgcld von jährlichen i5o fi , alleS
m Wiener- Wahrung - Convcntions. Münze, gnadigst zu bewilligen geruht.

Alle diejenigen, welche sich um diese provisorische Forssmeisters-Etcllc zu be<
werben gedenken, werden daher zu Folge wettern hohen Hofkammcrdecrets vom
Ä7.Iuny d. I . , Z. 2/,ä2^25c)2, aufgefordert, bis Ende künftigen Monaths August
der k. k. vereinten Gefallen-Verwaltung von Tirol und Vorarlberg die gehörig
instruinen Gesuche minclst ihrer unmittelbar vorgesetzten Behörden vorzulegen, und
sich sowohl über die Kenntniß der italienischen als deutschen Sprache, welche bey-
de nicht nur vttlkommcn verstanden, sondern auch gesprochen und geschrieben
werden müsscn, dann über die fovstwiffenschäftlichcr Kenntnisse und zurückgeleg-
ten dießfattigen S tud ien , so wie über ihr Alter und über die dem Staate be-
reits geleisteten Dienste legal auszuweisen.

K. K. vereinte Gefallen-Verwaltung für Ti ro l und Vorarlberg.
Innsbruck den 25. I u l p 1Ü2Z.



^ Z. 891. '? i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g aä N r . 5235.
der Mauthgefallen von Wegmauth in Merslopolia und Brückenmaurh in

Mostania des Szluiner ^.ten Gran;-Infanterie-Regiments.
(3) I n Gemaßheit der hohen C'arlstadter Warasdiner - General - Commando-Veri

ordnungvom 2 i . Nov. 1822, R. H8N,w i rd zur öffentlichen Kenntniß gebracht :
Es werden obige Weq- und Brückenmauthen im Bewirkendes Szluiner /^tcn

Gran;-Regiments bey der hierortig löbl. Carlstadter Brigade in der Festung
Ca lstadt am 5o. August 182?, um 8 Uhr Vormi t tag , auf die Zeit vom 1. No-
vember iÜ23 bis Ende October 1826/ geqen Einnahme der, von der hohen ^an?
des!'celle bereits bestätigten, aub schon bestehenden tarissmaßigen Taxe, unter Vor--
behalt der hochlöbl. Hofkriegs^chl. ^ati f icatlon, ln dle Verpachtung gegeben, wor-
über das Nähere in Nachstehendem besteht:

istens. Dle auf der Ioseohincr Eommerzial-Hauptstraße zu Merslopülia be-
findliche Wegmauth, von Carlstadt zwey Stunden entfernt, wird zum ersten, um den

^ Ausrufspreis jährlicher 6222 st. 29 2.l8 kr., Sage Fünf Tausend Zwey Hundert
l Zwanzig Zwey Gulden 29 2^8 kr/ C. M . , ui^d
U 2tens. die auf der Banal-Poststraße in Mostania aufgestellte Brücken-

mauth, von Carlstadt i l ^ Stunde entfernt, um den 'Ausrufspreis jährlicher 1996
fi. /̂ 2 2^8 ^ r . , Sage Euuausend Neunhundert Neun;ig sechs Gulden ^2 2^6 kr.
^ . M. , angebothen, im Wege der öffentlichen Licitation versteigert,'und an den
Mcisiqebenden überl>.̂ ?en.

Die bey diesen Mai t th - Stationen zu Emhebunq der Mauthgebühren und
Unterkunft des Mauth-Einnehmers vorhandenen Mauthgcbaude und Hofstellen
werden, und zwar Merslopolio aus einem Kanzley-, drey Wohn Ammern, zwey
Küchen, zwey Speiskammern/ ein '̂m dabey liegenden Küchengarren von >Z,̂  Joch;
Mostania aber aus drey Wohnzimmern, zwey Küchen und einer >Vvciskammev be-

^ stehend, zugleich mit an den Erstcher gegen einen billigen Zins auf die Dauer der
R Pachl:cit üb rlafscn.
U Zur Licitation und Erstehung dieser Mauthen wird jedermann zugelassen,
^ welcher tnc vorgeschriebene Kaution zu leisten im Stande ist, und nicht noch ein

anderes öffentliches Amt bekleidet, das ist in keiner Ttaatsbcdienstung steht.
Die Caution die zu diesem Ende bestimmt worden ist, daß der Pachter zur

Slchersscllüng des Aerars den monathlich ausfallenden Pachtbetrag alle Monath
in voraus bar erlegen, und den sechsten Thcil des Pachtdetrags, oder den Pacht-
betrag mit Ende jedes Monaths bar erlegen, und dcn vierten Theil des Pa yr-
betrags'uerh'orothezirön muß. Die Wahl dieser Bedlngn'.sse wird den Elstehern
überlassen, jedoch hat die Caution entweder in barem Gelde gesicherten Hypothe-
ken, oder in öffentlichen Fonds-Obligailoncn zu bcstchcn, welche letztere nachdem

, zur Zelt des Conti-acts - Abschlusses bestehen werdenden börftmaßigen Eurs auf
E. M . rcducirt angenommen werden.

W)llte die Cautlon,auf unbewegliche Realitäten gesichert werden, -so ml.lß je-
' der Pahrlustlge darüber die obrigkeitlich bestarigte Bchayungsurkunde mit de,u

grundbä berll hen Auszug der etwa darauf haftenden Schulden und andern ba-
sten vor der Versteigerung dieserPachtgefälle der Excirrondirungs-Commission vor-.
legen/ wo jene der Ersteher auf lhre Kosten in die gerichtliche Vormerkung ge-
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bracht, und diesem Regiment gehörig bestätigter ,:ur Aufbcahmrung übergeben,
nach Verlauf der drcyjahrigen Pachtzcir und Erfüllung der eingegangenen Ver-
bindlichkeiten aber ein und anderm hinterlegte EauNon und sonstig beygebrachten
Urkunden den Eigenthümern zurück eingcantwortet werden.

De^ frühere Ertrag dieser Mauthcn und die übrlgen Licitationsbedingnisse
sind von beule an beym Szlumer Gränz-Regiment und am Tage der Versteige-
rung emzusehen. Pachtliedhaber werden daher zu dieser Licitation hlemit eingeladen.

^ Earlstadt am 25. I u l y 182).

Z, ^ 3 . G e t r e i d - Z e h e n t - V e r p a c h t « ng. (3)
Den 5. September 1623, Vormittags 9 Uhr, werden in der Rentamts,

K m;lcy der k. k. Neligions - Fonds?Herrschaft Michclstetten nachbenannte, zu die<
scr Gtaatsherrschafr gehörige Getreide und Jugend-Zehente, als:'

in der G t t r e l d - Z e h e n t Gemeinde.
Post-Nro. 1 Oberfcrntg ,, Post-Nro. i 5 Krcutzberg

— 2 Molsesberg — 16 Ambroßyberg
— I Salloch — 17 Michelstetten
— 4 Gltne — i 3 Adergaß
— 5 Lachovitsch > — 19 Oberfeld
— 6 Duorjc ' > — 20 Mittcrdorf
— 7 Grad . — 21 Ollscheak
— 8 Ulrichsberg — 22 Winklern
—- y UiNcrfcrnlg — 23 Lausach
— 10 Sr . Marnn — 24 Hülben
— 11 Dobraoa — 25 Mll l^
— 12 P.schcn'g — 26 Waisach
— i5 Kerstecten — 27 Suchadolle
— 1/^ iVtephansberg ' — 28 Iugcnbz. zu Hrassje,

dann aber am 6. September iÜ23, Vormittags l) Uhr , in der Rentamts,Kanz<
lcy der k. k. Eameral -Herrschaft Lack, dle zu dem Religionsfoyds- Gute Blschof-
âck gchörigen, Getrcld-und Erdapfel-Zehcnte von den Gemeinden Pelsch.',

Rattcsch, Zarz, H. Geist, Hülben, S t . Barbara ct S t . Oswald, Gabereberg,
^lenoberg und ^abathbcrg, auf drey nacheinander folgende Jahre, nähmlich
snc 1. November 1Ü2I bib hin 1L26, llcttanto verpachtet, zu welchen Verstei-
gerungen nebst den Zchentholden auch die andern Pachtlustlgcn mit dem Bemer-
ken emgcladen werden, daß außer dem den Zchentholden in der gesetzlichen Frist
von 6 Tagen gebührenden Einstandr.echte. nach abgeschlossenem Protocolle kein nach«
träglichrr Anb.oth mehr angenommen wird.

Vcrwaltungs-Amt Michelstatten 1)en 29. I u l y 1823.

Das hohe k. hat, kraft Decretes vom
2. v . M . , Z.3397, dieser Staatsbuchhaltung zur Liquidirung des Requisitions-
wescns derProvtnz Krain, aus den Kriegs-Epochen von denIahren 1797/ ^Lo5
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und 1806, die Aufnahme von mehreren Au'Hülfsbeamten, mit dem Taglohne
von 1 ss. 3. M . , auf oie Dauer von fechs Monathen zu bewilligen geruhet.

Die Candldaten um diese Dienstesplatze haben sich
a) über ihre intellectuellen Eigenschaften ,
1>) über ihre etwaige frühere Dienstleistung/ und
«) über ihre Mora l i tä t ,

mittelst schriftlicher gehörig belegter Gesuche unmittelbar an diese Staatsbuchhal«
tung zu verwenden, bey welcher sie sich auch emer schriftlichen Prüfung, sowohl in
der Rechcnkunde als dem Concepte zu unterziehen haben.

Von der k. k. lllyr. '^taatsbuchhaltung Laibach am H. August 182,^.

Z. 897. L i c i t a t i 0 ns - K ' lndmachu ng. (Z)
Zur Beyschaffung der, den dlcßortlgen beyden Amtsdienern mit 1. September

l . I . auf ein weiteres Jahr gebührenden neuen Livree, bestehend für jeden in
einem Nocke, Veinkleide und einer Weste, dann in einem Hute und ei5em Paar
Oticfeln / wird am iH. des l. M . - i n dem Amtslocale dieser k k. HtaatBuchhal-
tung die Minuendo - Llcitancn frühe von 9 bis 12 Uhr abgehalten werden/ wozu
daher die ^ieferungslustigen eingeladen werden.

Von der k. k. illyr. Staatsduchhaltüng. Laibach am Z. August 1823.

Z . 914 V e r l a u t b a r u n g . (5))
Am ic). August 182.) werden in der Amtscanzlcy des Verw. Amtcs der k. k.

Staatsgüter zu Ncustadtl die, am ^. I u n y d. I . versteigerten DominicabGrund-
siücke> für welche dsr ehchin bestandene Pachtschilling nicht erreichet wurde, noch- '
mahlen im Wege der öffentlichen Versteigerung, frühe vrl i c) bis 12 Uhr , und
Nachmittags am nähmlichen Tage von Z bis 6 Uhr , und Hags darauf de.n'20.
August zu den gewöhnlichen Amtsstunden die, beyder am 3 . , />. und 5. I u n y
sbgchaltencn Versteigerung um die ehehmigen Pachtschlttinge nicht an Mann ge-
brachten Zchcnte aller A r t ; da»m am 21. des nähmlichen Monaths gleiche Pacht-
gcgenstande, und die Dominical^Mahlmühle nebst der Fischcrey am Gurkfiuss«
des Staatsguts Wemhof, auf 6 Jahre lang in Pacht verstcigect wcrdcn , wozu
Pachtlustige hicmit vorgeladen werden.

Vcrw. Amt der vereinigten k. k. Staatsgüter in Neustadll am ̂ 5. I u l y 182^

Vermischte Vcrlüutbarungm.
Z . c)Nl). ^ ' ^ E d l c t. (2)

V c m Bczirksgoricl)te des Hcrzo^tyums Gottfchce wird hicluit dck.nint gcma b t : OK
fty auf Uniuchcn ccr Margarccya ucctvllivetcn Icdclr zu M . t i i n g , gcg<n Grcgor Pagcsl)
von -löccG, weg.n sdulol^en n l i l . 4^, ^ 4 kr., M . M . c:. 8. c., in eie cxccutive Ber-
fttlzeran^ tcr o.'m lcl)!.'ln gehöclj.'n, ^uf 200 ss. ,«^. M . q?richtl,ch gesch^hteli.'i5 Kauf«
rca)tv,)u^c Nr . 2l> zu ^crch, cze villlget und hiezu 3 Termine, d^s ist dcr »., ,5a. (Pcp«
tcm.'cr und 5. Noo>,'lnocr, >nlc o^ln H>."̂ s.l!)e anderaumt vvocöen , daß wenn obige Reali-
tät we5cc dey dcr-crii>.-il noch zwecten Tags.)tzung, u>n d.'n S^hatzun^swerlh oocr darüder
an M m n gebracht, solche bey ô c dricccn auch ^ntc'r d?ms^!)cn hintan qcqcbett iverde,!
wuroc. Oie ^iciiattvn)x'0l!,^n;sse uno ausführliche Hcschc.idung oer Realttät erliegen in
dieser Gcllckttc^nzl^o zur Oinsickt»

? Aczlcrö^rlcht Gotcfchee am 26. I u lp i32Z.



Gubernial-V rlautbarungen.
3- Y24. E u r r e n d e N r . i o i a i .

des k. k. illyrlschen Gubernlums in Laibach.
Die Personalstcuer wird in derselben Ar t , wie sie im Iah>e 1823 eingchoben

wurde, auch für das Mi l l t - i r - Iahr 1824 beybehalten.
( i ) Laut hohem Hofk-nzleydecrete vom 20. I u l y d. I . , Zahl 23o2^, haben

Se. Majestät mit allerhöch 1cm Cablnetsschreiben vom Zo. Juno d. I . anzubefehl
len geruhet, daß dic personalstcuer, so wie dieselbe in dem laufenden Jahre 182.)
entrichtet wurde, auch für das künftige Jahr 1824 ausgeschrieben werde.

Da in Gemaßhelt dieses allerhöchsten Befehls die Pers^nalsseuer für das
Jahr 1824 nach jenen Grundsätzen, welche in der mit gedruckter Verordnung
des hier bestandenen provisorischen Gubcrnmms vom 22. März zg i5 N r . Zo2.5
bekannt qcmachren Instructlon enthalten sind, zu repartircn und ein;uhebni
ist, so wird dieses Mit dem Beys.lye zur allgemeinen Kenn^nß gebracht, daß die
Bczirksobrigkeiten durch die Kreisamtcr unter Einem die Weisung erhalten,
die Personalsteucr einstweilen, bls d»e bellen Vorschreibungen füi- das Ml l i tar-
Iah r >924hlnaus gegeben werden kennen, nach der, fü das M t l i t ä r I a h r 182.5
vorgeschriebenen Schuldlgrelt ln dengewähn ichcnRarcn 2 lüunU), undgeacn einst-
weilige Abquitllriü^g auf den Zahlungbbögcn pi-o ^62) einzubringen. "

Laibach am 2. August ,82 ) .
Joseph C a m i l l o F reyhe r r h. S c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
F r a n z S t a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

Z. 925 E i r c u l a r e ' 3 ^ . - ^ ,
des k a i s e r l . k ö n i q l . i l l y r i s c h e n G u be r n i u m s , '

womit über dle Zurück iellungsart der grundbüchlich einverleibten
Urkunden die Bestimmungen festgesetzt werden

<i) Aus Anlaß der Bcst-Hweche elms Bezirksgerichts, daß cm herrlchaftlickes
Grundbuhsamt die demjelbcn zur Ämtshandlung emae,endetcn Urkunden nach
vorgenommener Eintragung nicht wieder zurückstellte, sondern die Aueftlguna
an die Parteyen selbst besorgte, und über die hiebey in Anregung gebrachte Fra-
ge, ob die Zurückstellung der grundbüchllch einverleibten Urkunden an die Par-
teyen von den herrschaftlichen Grundbuchsamtcrn, oder von den Bezirksgerichten
zugeschoben habe? — hat das Gubernium im Emvcrttandmssemlt d,m k."k. inner-
osterrclch'lsch-küstenlandischen Appellacionsgerichte zu Klagenfurt folgende Bestim-
mungen festzusetzen befunden.

1) Weil der größere Vorthei l , welcher aus einer oder der andtrn Zurückstci-
lungsmethode für dle, die Tabularrechte suchenden Parteyen entspringt, zu sehr
von den individuellen Verhaltnissen des O r t s , der Parteyen, und der einschrei-
tenden Beamten abhängt, als daß sich eine ausnahmslos nothwendige Zurückstel-
lungsweise ohne überflüssiger Beschrankung des freyen Prlvatwillens festsetzen ließe"
so haben die Bezirksgerichte bey Aufnahme von mündlichen Emverleibungsgesuckm

(Zur Beylage Nr. 65.)
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Parteyen auf die Zuüellungsart der intabulirten Urkunden aufmerksam zu

^ mache.^, und sie anzuwelscn, zu bestimmen/ ob fle die intabulirtea Urkunden
^ bey dem Grundbuch'eamte, oder dem Bezirksgerichte zurücknehmen wollen, wo
^ dann das Bezirksgericht dem erklärten Willen gemäß/ sein (^uin^^s^I-Schreiben
^ ^ . an das.Grund'n'^samt auszufertigen haben wird. ,
^ M 2) I ' i Vupillar - Angelegenheiten , wo das Bezirksgericht als Obervormund-

schafts-Behörde einschreitet, dann in Pranotirungsfallen, wo es sich um Con-
r ftatirung des bestimmten Termins zur Ueberreichung der Rechtfcrtigungsklage han-
^ delt, hat die Zurückstellung des grundbücherllch einverleibten Actcnstückes von dem
' Grundbuchsamte i'nmer an das Bezirksgericht zu gcschchen, daher solches- zur Ver-

z, . meidung aller Ausflüchte und Irrungen immer in den Auftragen der Erledigung
W M cuszudrückcn ist.

3) Die Grundbuchsamter haben, ohne sich in eine Untersuchung einzulassen,
dem dleßfalligen Comvaßschrc:bcn des Bezirksgerichts unbedingt Genüge zu leisten,
und d»e intadullrtc Urkunde längstens bmnen 6 Tagen unter eigener Verantwor-

^ W tung/^wenn solches begehret wordcn, dem Bezirksgerichte rückzuscnden. Endlich
4) sind die Bezirksgerichte für diesen Fall verbunden, auch für die Berichti-

gung der Grundbuchsgebühren von Amtswegen unter eigener Haftung Sorge zu
tragen.

Welches den Bezirksgerichten und Grundbuchsamtern zu ihrer Darnachach-
tung hlemit bekannt gemacht wird.

Laibach den 2) . I u l y 1823.

I oseph C a m i l l o F r e y h e r r h. S c h m i d b u r g ,
^ M Gouverneur.

F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

^ ^ Z . 937. V e r l a u t b a r u n g N r . 10817.
^ ^ d es k. k. i l ly r ischen G u b c r n i u m s .

P r ä m i e n - V e r t h e l l u n g .
^ U ( l ) Zur Vcrcheilung der für die schönsten durch die AerarlabBeschaler erzeug-
^ M ten Hengst- und Stutenfohlen höchsten Orts bestimmten Prämien sind m diesem

Jahre folgende Tage und Orte bestimmt worden, als:
I m Laibaher Kreise, Krainburg am 22. September;

„ Adelsberger Kreise, Ades^berg am 18. Octobcr;
„ Nellstädt!er Krcise, Ncustadti am 26. August;

^ M ^ „ Vlllachcr Kreist, Villach am 27. September;
Pussarmh am 29. September.

^ W Welches zu Iedermans Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wird.'
Laibach am iZ. August iu-2Z.

^ U Z. c)56. E d i c t. aä ^,a>. N r . 102I8.
^ M (1) Da durch allerhöchste Entschließung vom 6. Apri l 1822, für die Kreisstadt

Cilli und den Cillier-Kreis zwey Aovocatelv bewilligt wurden., und gegenwärtig
nur ein berechtigter Adoocar für dic^ Stadt und diesen Kreis besteht, so wir0
in Befolgung der hohen Verordnung des k. k. inn. ösierr. küstenländischen Ap^
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^ pessatiöns'- Gerichts vom i . Grh. n . I u l y d . . I . , N r . 7607 , zur Bcseyung der
lwertcn Adoocatenstelle dm' Eoncurs mit dem^Beysatze ausgeschrieben, daß dicje-
n.oci^, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, binnen ^ Wochen von dem Ta-
qe^an gerechnet, als das gegenwärtige Edict das erste Mahl in den Zettungsblat«
tcrn erschienen seyn w i r d , ihre mit dem Diplome über die erhaltene Doctorswür-
dc, den Zcuginß'cn über die vorgeschriebene zurückgelegte Praxis, und den ihre

'Moval'.tä't a-uswelstnoe-n D^cumcnten,, .dann dm alifauigcn andcrn Behclfm wrhl
msiruircen Gesuche bey dem k. k.-steyrlschen Landrcchte zu überreichen h^ocn.
' wrai /am 18. I u l y 1 6 ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 5/^2. (2)

Vom Bez. Gerichte Kaltenbrun zu Laibach wird kund gemacht: Es fto auf Anlan-
gen der Theresia Scver, in die Ausfertigung der Amorlis^tionsedicte Hins!,-! tlich nach,
stcbcndcr, aufdie der Pfqlz Laisach sub Rcct. Nro .96 zinsbare, zu Untclsckischra gclc«
gsne qanz '̂ Pub^ int'abulittcn, vorgeblich in Vcrtu>> qcrathcncn Urkuni>cn, ols:

ll)'fti>l"a'>!f Hrn. ('^rcger (^ lcn von Födranspcrg lautenden SHuleodligation, ddo. et
nnadul^o 6. Apri l 1789, pr. 3ou ft.; I

b) dcs zwischen Frain, Anton Hubcr und dess.n Ehegattinn, dann d?m Ios. Drob-
n'ttsch am »7. Ia'nner 176s) errichteten Und am 22. August 1789-für die Summe von
600 st. piänctircen Ü'-era^rövertra'-s;

<) des nähmlichen ^l,er,gal,svl'rtrags, pränotirt auch am 22. August 1789, für die
dem Ioh< und Franz Dro^ni t f t ) , d^nn Antonia und C.>l^vul,,cr ausgcspro6)^nc^n 400 ft>;

c!) dcr auf AndrF Seocr ^on Vlschinarjc lautendes ^chuldo^iaation dd, i » . Jänner,
I i l l^x i l^ in iQ. Fcbraar 1792 , pr. 3 n ss. 1 ^iedcnzchner 7 Soldi L?^ . ;

0) dcszwischen Ios/p^Dt-ol'nitsch und dessen läl'ea^ttinn Ellsadcth gcbornen Lebma»
cher bestandenen Okcvcrcraqs dd.7. I uny 1790 c!t, imadlilum 2 ,̂ May 1792;

1) tcr der Elisabeth Dro!-nitfch uocr das Hclcalhsqut pr. 3o« fi., dann für das Pa«
raphcrnum pr. 2000 st. am 3o. Septcmbcr 1792 ausgestellten und am 24. May 1792

x) der auf Glisadeth Drodnitsch gcborncn Lebmacher lautenden Schuldobligaiion dd.
letzten März <!>. ,in!ab,ul3w 24, Ma l : 1792 pr. 900 f l . ;

1i) dcs VeltrclgS zwlsävn Ioscph Drodnitsck und dessen Ehegattinn Elisabeth gebor-
ncn Lcdmacher, dd. 25. et inwdulaw 29, September 1792; '

i) dcr auf Hrn. Franz v. 2lndrioli ausgestellten Schuldobligation, ddo. 2^. et inta-
!>ulÄt<> 29. Seplcmbcr 1792, pr. 4««« ft-;
- K) des gerichtlichen Protoc^IS de. »9. December 179?, pi-aeno^w 21. Fcbruar 1793,

für die Forderung- dcs Gafp.-!r Kosi, pr. b l 's t . ;
l) des zu Gunstm dcs Franz Mc r l und Fricdl am 6. December 1793 vorgemerkten

Urtheils, dd. 9. Nov. ' 7 9 ^ wcgen-i3 ft 52 s^ ; -.
' ' ^n) des Berfal)runqup,otocolls< ddo. i ^ . Auqust inialiiilaw 6. December 1793, zum
Vortheile dcs Barthclmä Iökann Globotschnig, pr. ,9 ft 10 kr.:

n) des Protocolls dd. 19 ininduläw 20, I u n y 179^ für Ant Domian, pr. 200 ft.:
0) des Urthells dco. 3o. Octdber 1792 et intadiiiato 2!̂ . Jänner 1794, zu Gunsten

des Augustin Vid iz , gewcstnen Einnchmcrs, wcgen -, 4 ss. 35 fr ;
p) dcs fm Nicl,is Lcscrwasch am 14 März 1794 pränotirten Waaren - Co^ito ddo.

i5 . Schtcmber 1792, pr -ü ß. 5o kr.; ->/
: ' ' q) des auf Jan^z M ^ r über lao ft. lautenden Schuldbriefes, ddo. ». May t?a»
«t int^d^Iato 24. März 179^; ^ / "
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^ r) des Urtheils für Johann Georg S i usckcg dd. ,2. März und Verzeichnisses ddo.
^ 2. April intÄbiilatn i l . April 1794, pr. 2Ü si. 2 rr ;
^ 5) des auf Slmon Banco uoer 27« ft. lautenden Schuldscheins dd. letzten Septem<
^ ber »792 iciladulH^ 5. April 1794;
^ t) >)es Urcheuä fnr Herrn ẑranz v. Andrioli dd. »3. Hornung intadulat« 22. April
^ »794. wegen 4oa ft. der Schadloshaltung, pr. 200 ft. der Inlere^en und Kosten;
l u) ocs UvtyeilS fur Peter Mulli,"ddo. 2. März inwkulalo 9. May 1794, wegen
^ 20 ft. lo tt.;
^ ^) des Vergleichs für Niclas Roßmann, ddo. 3. April intaKulHws 17. Iu ly 1794,
z «r. 124^. 44 kr.;
k ») oes Urrdeils für Johann Recher, ddo. n . September imabul^o 5. November
^ l7«4< Plislc.tn 5c> Ü . , UNd
,̂ x) ccä auf die helrat^ssorüche der Elisabeth Drobnitsch am 6. Mao »79^ supei-iil.

! t»du!li-t«n , auf Johann Lclmachcr lautenden Schuldschcinö dd. n . May 179^, pr. ^35 ft.
° gewlülgct n'orc>en.
p Jene also, welche aus diescn Urkunden aus was immer für einem Rccktsgrunde
^ Ansprüche zu machen vermcincn, haben seide !.inncn 1 Jahr , 6 Wocl cn und 5 T^gen

sogcwiß vor ois^m Gerichte gellend zu..m>lchen, alö widiigcns diese Urkunden, eigentlich
die darauf besi».dlichtn Iütalmlationöccrtlficate auf ferneces Anlangen für nichtig, kraft^
los und c<etödt>,t erklärt weroen will^cn Laibach ani 22. Aprl l 1623.

> Z . 653. 2 l m o r t l s a t i o n s - G d i c t . (2)
^ Bon dem BezirkZ^crichte Freuoenthal wiro hicmit bekannt gemacht: Es sey über
^ das Gesuä) des Iös.py Teldan, dießseltlaen Bczirtsins^sscn vcn Du l le , (Krden seines

gleicknahmiqen Vaiecs, rückft.dllich der angeblich in Verlust gerathenen, ron der Frau
Cccllia vcrlrltwetcn v. Buset, gewesenen Inhaberinn der Herrschaft Rukenstcin, aui<gc«
stellten, an Iof tph Telban la uendcn 5pcrc. Schuldobligation dd. 1. Aus,ust 1794, pr.

^ 5oo ft., intabuürt auf odbemelttc Herrschast am ^5. ^epte.n'.er ,794, in dic 2luSfeni«
. gung des AmortsationSedicces gewilligec worden. (Kü h.iben daher alle jene, wela^c auf

die gedachte SchuldooligaNon auü was immer für einem Rccbtsgrunde einen Anspruä)
machen zu tonnen vermein-n , selben binnen der geschlichen Frist von cincm Jahre, sechs
Wocken und 3 Taqen hier sogewiß anzumelden, wldligcns auf weiteres Anlangen dcö
heutigen Blt lstel les gedachte Hcl'ul^obligatlon für gelobtet, null und nichtig erklärt wer«

^ den rvlrd. Freudentdul am 23. May »925.

l- 3- '358. (2) Nro. 1496.
/ ' Hon dem Bezirksgerichte Kaltcnl,run und Ts'urn zu vaibach wird kund gemacm': Ts
sey auf Ansuchen der M i y a ^,!'cschnovar, verwitwet gewesenen Plcunig, als Vormün«
dcrinn, und des Johann Ansein, als Vormundes der minderjährigen Georg Pleunig'»
schen Kinder und Erben von Thomatschou, in die Auöfcrtiguna. des Amorlis>twnscdictä
hlnslckllick des vorgeblich in Verlust gerathenen, von Andreas Oblak von Mcin ih am
9. September 1806 über 425 st. an den Johann Plcunig, gewesenen Vormund der Georg
Pleunlg'schcn mmdcrjädrlgen Kinder ausgestellten, a?n 10. November tttn6 auf den dcm
Magistrate Laiback sub Urd. Nro. 2 i9 zinsbaren Gleinihcr Waldantheil intabulirten
Schuldbriefes, gewilliget worden.

Es werden daher jene, die auf diesen Schuldbrief aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprncdc zu machen vermeinen, aufgefordert, sclde binnen 1 Jahr , 6 Wochen
und 3 Tagen sogcwiß vor diesem Gerichte geltend zu machen, als w<idrigcns dieser Schuld-
brief, eigentlich das darauf befindliche Incabulationscertificat vom »o. November »Lo6,
nach Verlauf der bestimmten Amorcisationsfrist, auf weiteres Anlanden fur nu l l , nichtig
und traftios errlarc werden würde.

Laivach am »9. November 1622,

»



Z. 6i6. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen wird h!cm>t bekannt gemal t : E5

habe Daniel Novat,alS (^csüonar der Agnco ^utrasci a , um (il^bsrusung unt scbinige
Todcscrllärun^ ihrcs lin ^ahre ,797 im ^eglmonle Thurn i>. Militardienltcn gestan-
dencn, und angeblich zu Mantua im ^cl^splt.,le rcistorbcnen Bruder Andreas Iutrascha
zu Ponique lm hlcsigen Hcznlc. gebethet». Oa man nun hierüber dcn Hc r i n I chmn Nag.
litsch, Realität/n ^ Bcsiycr und gewesenen Obcrdeamlcn allhier, zum Belirciel des An«
dreas Iutr.-.scha aufgcltcllt hat, so wird ihm dieses brtannt gemacht, zuglclck auchdersel«
be, oo^r selne ^elbescrdcn, odcrOess.onaricn mlttclst gc.,enn artigen Ldicls terg^stalt ein«
berufen, daß sie dünnn emcm ^abre vor dlcscm Bczntsgcricl tc soqcn lß crsä'cinen und
sich Icgitimiren sollen, alS im Widrigen Andreas Iutrascka als todt ellläret, und sein
m einem versicl'crlcn kapitale von I76 ft. ^ä kr. bcstehende^'Bcrmc'gcn scmen Hierort4
detantttcn und sick legltlmlrcnden Orden cingeantwortet rrcrden n.'ürde.

Tr.ffen am i b / M a y ^ 2 3 . ^

^ . «,7' " " " ^ (2) 2l! Nr. 228.
Vom Aczirksgerickte der t. s. Staatsherrsckaft Ncustadtl rrcrdcn alle jene, rrclcke

auf dcn Vcrlaß ocö in der Vorstadt Kandlavcrstorbcncn Mart in Poaatschnig, rulqo B r i '
noul^, au)w>S immer für einem Reä,tSgrundc eine Forderung zu sttslcn revmcinen, auf
den 27. 0. M frühe um 9 Uhc in dl̂ se A.ntscanzleo um so qelv'sser zu clsckeinen ror<
geladen', als späterhin 5t;cmand mehr angehört und der dießfälllge Vollaß dcn betreffen»
oen Orden cingeantivortet werden >vird.

^czirk^gericht ocr Staatsherrsäiafl Neustadt! am 5. August 1625.

^ . 9^9 (2)
ANejcne, welcke auf den Nachlaß des zu ^ackam S.April l. I . verstorbenen Pfarrers

h«n. B.lttholomäuS Klemcnsitsch einen Unsv/uch zu mackcn vermclncn, yad^n zur An-
meldung uno ^lqui^lrung l.)rer Ansprüche auf den 5«. August l. I . frük 9 Udr vor diesem
Gerl^cc, alü ,nll zus.l risc ocö Hocklobllchen r. k Sladt» und l.'andrccl tcb ln Kraln dd. 22.
I u l y , lHrh^t 5. Uuga,l l. ^>., Z. 4269, dclegirter Instanz, zu elschcmen .̂

Dclcglll<S B<zllro,^cllchl Staatoherrschafl iiact am 4- August itt25.

Z. 916. V e r l a u t b a r u n g . 26 Nr. 4»<> et 4»2.
(2) Von Seite des Bezirlggericktes Ponovitsä? wird hiermit bekannt gcmacl t , daß

alle jene, welche auf nachstehende Verlässe einen Anspruch zumachen gedenken, vor die«
scm (Äcrichte. und zwar:

2) nach dem zu Rove verstorbenen Ganzbüdlcr Mar t in Roglitsch, und
d) nach dem zu Snool verltoibencn >̂ 4 Hulx'nbcsiher Georg I i l a t e r ,

am 2. ^ e p t e m d e r l. I . , V o r r n i t t a g s um »« Uhr
um so aewiss.r m erschclinn und ihre Ansprüche geltend zu machen wissen werden, als
nach Verlauf diescr.^e»t das Vcrlc,ssenschaft0-Oeschäfc der Ordnung n^ch bevaclegt, und
daS Verlaßvermogcn jenen clngeantlvortcc werden würde, denen eS gesetzlich gebührt.

Bezlrti^critt't Ponovltsch am 4. August »Ü23. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ _ ^

^ 6 3 ^ ^ E d i c " t ? " " . . ^ ^ 1 .
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adclsberg wnd bekannt gemacht:

5aß auf Ansacken dcS <lycorg Stegeu von S t . Michael, die erccutive Versteigerung der
dem Ioh.mn Ztavaina, vulgo Lctan aus Nadaincsellu aekor,gen, der Herrschaft Prem
sub Urb Nr. i5 et 20 dienstbaren, und gerichtlich auf 536 ft. 5 kr. M . M . geschätzten
i l2 hübe wegen schuldigen ,69 ft. 23 ^2 kr. M M . , bewilliget worden sey. Es werden
sonack 3 Termme, als der 3c>. August, 27. Septtmbcr und 25. October l I - , ^m Orte
Nacainesellu, jedes Mahl Vormittags von 9 diS »2 Uhr mit dem BcosaHe bestimmt, daß
indem Falle, als die auf 536 st. 5 rr. gesckätzle 5^aldhude weder bey der ersten noch
zweyten 2"lb»tthung um «der über den Schä'dunüslvettl) an Mann Kedracht werden soll-



t e , solche 5eu dcr dritten auck unti'r dems^cn an den Meistb'etbenden bintan gegeben
werden wür^e. Die Li^itttionsbe inqniffe, Bocthcile und basten der Realität können
täglick in di s r Amrökan^.co eingesehen werden.

Bezirksgericht Adelsberg den 17. I u l y 1823.

<Z. 690, ( 2 ) " ^ " ° ^ "Ic! Nr. 9 ' . . ^
Bon dem Beurksgerichte der Herrfchaft Kieselstein in Krainburq wird.hiemtt l'e-

kannt gemaät: ŝ s seo über das G such des Joseph Leq.1t von Naclas, in die Ausferti-
gung des Amortisatwns' Gdicts^rüchichtlich der angeblich in Verlust gerathenen, von fti-
n^m Se'tt)eä-6olfakrer I.icob Vchm.id, vulgo Omann von St iohain, au'ge^csstcn, an
den ssr.,nz Sporn, Vormund der Ursula Randt von N'.clas lauten^-n, auf die d-'r löb'l.
Staalsherrsä)aft Laas unt^r Urb Nro. 2 n 5 dienstbare ''ude m Ottoalo intalulir^ten
Schuldobllq^.lon v.'m 3 ' . Dcc, 18 >U. pr. ,5o ft, Landes-Wäbrung gelrilliqct worden.

Os haben daher alle jene, welche auf die gedachte Schuldo'-I'iaaüon aus was immcr
für einem Ncchtsqrunde einen Ansvruch machen zu rönnen vermeinen , ihr Recht in dcr
geschlichen ^ l i s ^o in einem ^hr>' . 6 Wochen und 3 Tagen hier soqewiß darMlhun, widr i '
gcnö gedachte ^chuldodliaation für g'töetct, null un^ nicitia l-rklärt werden wü rde . ' '

B.zirtsgeriä)t Ki<selste,n in «rainl-urg am 29. I u l y ltt^Z.

is. 906. " G d , c t " ' " " ^ ^ N r ^ / 5 H ^ "
l3) Vom Bezirksgerlchte des Herzo^tbums Gottschce wird bekanl t gemacht: Es sey auf

Ansuchen dcö O.mlaa Braune zu GoNftdce, .a.gcn Iacod und M ina Eppich zu O^crn,
wegen schuldigen Üo ft. M ) ) t . und Ncbcnvcrdinolich^l^n, in dic cxecutive Berstcil'C-
rung dcr dem Leytcrn gehöriqcn, auf 5o« ft. ^ . M . gerichtlich g.schästten Nealttär'-ü
Odern, und der gepfändeten Modil icn gcwiNlget, und hierzu drey Termine, das ,st der
i a . I u n y , 1 " . Iul>.' und 11. August d. I . Vormittagö um 9 Uhr mit dem B e r s t e an-
geordnet, daß wenn das gepfändete Vermögen bey. ocr cr>tcn oder zweyten F rM nicht
wenigstens um den Schäßungsioerth oder darüber an Mann qcbrackt, selbes dcy dcr
dritten auck unter demselben hlnran gegeben wcrocn winde. Die Beschreibung dcr Nca
lität und die Liciiationsdcdin.>nisse erliegen in dieser Ocrlchtskan-.Icu n>r kinsicht.
^ Bezirksgericht Goitschce am 6 M.n) ,825. ü v « , .

A n m e r t u n g . Bey dcr ersten und zwerten Feilbkthung ist kein Kauflustiger erschienen.

M 3 „ 9 " 7 - ^ . . 1 . , ^ G d i c t. Nro. 806.
O) Vom Bezirrsger^cote des H.erzoMums Gotlschce wird anmit bekannt gegeben: Es

scy auf Ansuchen des Andreas Vldmer von Moschwald, als Cessionär des Handlungs-
h^ufts Picher et 6omp. zu Trtest, gegen Maria Krcnn von Odcrlaschin, wegen schuldi«
.acn 7w Ü. M M . c. 5. c., in die erccutivc Versteigerung dcr dcr Lchtcrn gehörigen^ auf
boo st. M M . gerichtlich gesä)ähten 5^ hubc zu Oberlosänn, und de,r auf 71 st 48^^

^ .<;eschäyten Mobilien gewilliget, und hlcczu drey Termine, das ist dcr 19. 'August. ,6.
W September und ,4. Oc'tobcr d. I . , jedcö Mahl Vormittags um 9 Uhr mit dem Bey-

sahe bestimmt worden, dah^wenn obige Realität und die gepfändeten Fahrnisse wedcc
bey dcr ersten noch zweyten Ta.)sahun,q um den Schäyuna,swcrth odcr darüber an Mcinn -
gebracht, selbe bco dcr dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würden.
Die LicitaNonsbekingn.ssc und BcschreUung der Realität tonnen täglich in dics.r Amts«

W - kanzley oder am Tage der Versteigerung im Orte der Realität cingcschen werden.
» , Bezirksgericht Gottsi'ee am 18. Iulo 1823.

M Z 91«. >?nub zu ^) e rkau fen . (5)
W ' ^ Das Haus Nr. ?ä in der untecn ^Vchischka, bestehend aus 3 Zimmern , z
M Küche, 1 Keller, 1 Dreschboden und 1 ^tal lung, nebst 2 dazu gehörigen Gar-
M , ten, wird kauftich hmtan gegeben. Die Kauflustigen können das Nähere zu jeder
W Stunde im nähmlichen Hause einhohlen.



I^acnliem ^ers:it5 l̂ i« ^mei^e 6er Ic.lc. »U88anlie58encj privilegirten I^irnife-^adriic ^u Ss'ä<T
^n Zte^ermarlit, l iüicn l^e)ll!l;e in 6ie5er Teilung-voraii^i l 'Z , llor Won^ell 6e8 I3el>I^si-8 ?l^er
«I^nin ßent, <1ie36 voilneilkalle Nrsina'linF 8O viel inö^iicli ßemeinniilxiz; xu maclien , z« » i r ä
niemit neu^rliclt l^il! erl><'t)en<; ^li lei^c: geinaclit, lii^l« er i»u<ül !>it>l- Iu<o I ^ a i i ) 2 c ^ l,e^ litzin
Üer in I'eT-l^. ^c»5. 3cl̂ > nl i d t , bur^l'i liclien IlÄn6l?l8ln»nn xuin Mol,!->n ^«i 6<ni 3cllu1^Ial2, eine
^ i . ^llil2go tillici^tet l^lt, >vc)äell»5t alle (^atlunßen I^iinisse ^u nac^lul^elicl«il ^l-eiäen i u Kadett
!»in6.

äül !c. lc. au55cklie55en6 privüeßii-wn I'ii-nis5-^3l),i1i 6<;8 ^ o z e p l , L e n e ä i c t W i t k a l m , lc. lc.
Qiia6l5ini8c:^-^epi-ul^en ÜÄUineiätei-.

(In 'Wicncr^o^i^^!^ und <Üonv. ^lun/c:, 2 8^. ^vun/.i^ci- nr. 1 il.)

l ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^

^ I 'nni lz lur ^ri5tr«is^c>r, oi-el. ?.um i I^i-nilz ^!c)!cli>vir!<en6 sur ?a-
i H^lj^i-T^llen allfü- I lulx- ! , s'ic's elc: — 1 —
^ uil<^ 1^lsl?llHid«ileu I'l — 5o I^iocli- n^iü^lzt^velc^en^^ii^n )ü-
^ clu. ieiliel-er — —> ^2 ,nun^5llrn5z- cle ^vie ininiei' ^eHi!c!!c!
,i lin. ^.elli-l'einer . . . . — » — la^lc leuclne mit, ̂ ctixvainin !

l !̂  I'irnisi» tür irliene un^Iazi, te (^e- o<ler i> 21j) e i e r ße- !
'̂  zc.inrie, Nlillel8t wel- 5c,l>>väi,i;crw Mau^r- ^
:! clien 5«!c!ie ^anellial- >vanli lur iinlner aus- !
^ ter »18 i>!eiliZut nnll tiuelcnen I^aliil, uî ĉ  !
^ I^oixeilaiil liünnLNge- ! alle» l^n«exieler l^int- !
j mac-Iit ^ei^lcil . . >— — 36 an xu ualî en imä^nt i« '
' äo. unt Nlilxern« LH^ewan- ! ist — — ^8

nen unä ander« l lül- > (^onserva- miltelät >ve!cnem man !
z xerne (^»cli irre ^ozen ! < îc)N8lii nils- ßanxe I^ahlillen cler
^ alle I^äulnis8 xu »i- lacll tläuzer, 8teillerne5äu-
< cnern, l)«586r unci län- 1«n , I^l^liren, ?leiler-
> ^er xli erl,allen alzVer- ^.laltei, uncl I^enzterge-
« xmnle liunlcrn« <^e- >vnn<le, im Innern !̂er
! zcl^irre . . . . — — 5a <^el>äulie ^anxe Xim-
,!! llo. ini^el5l,>ve!c«emII«I?.-li. iner cxler >veniz8<cn8
«!,! I^ellerlüll'lilcleiclui^^en I^arnnerien, »o 2uc1l
! 8<^n^^ Ü'elierslaininesl »ul l̂ en slie^en uncl
! un<1 ^ntxlil,(lung lle» Vor8^l<»n,2l!i deztän^i-

näcii^len (xe^^ ' ^^ l l - ^en (^nn8erviUiun <ler
! 6e3 ^e8il)nert >verclen f lauern gegen 6ie l'el- ,

liönne« . . . . ?s. /̂  — tig8te WlNerunz lra-
äa< ßleicn^viz-llenll sur 625 clcen, re in , »nli clem

^lr«1^ 1 »3 Xußi« >vun lßesä l -
i ^0 . ßleicn>virl<t!ntl l i ir l^ein- I ! ß ßlän^enll erllalten

>vanä . . . , . .— 1 12 Lann . . . ^ . — ^ ,2

, Ny80n6el8vorf!ieilnÄft,un6^eclerm3nn8^uilne7-!l52mlleid>viis^i^8inä^ie vorxu^icnen ^ i ^en-
scn»lten l̂ er sc)ll;enlien (^on8ervatilin«slrnil8l«cl<e, lie58en ßeneime Xul,ereitun^8>ve>8e noak in
Keiner Hlonarclü« del<3nntl5t; man kann lienen jetie beliebißk I'aroe ue)lni5l:nen , unli llamit
^2l<)u3ien undl'en5ter8töclce, 2iininertnuren,'lizcne,VHnke I'i^äer, e>8eine Oeiäncieretc.üder-

j j xiellen. üt2N liein zonst «o Iä»t«ßeu Il»n^>v^liz<:n (?e2tänk (ler ge>vönnlicne« l^enilarOen, ver«



k bs6lt6l! aklgü I^acli« einen nicnl, llnanl;:?nsslnn('ll.(^«r!<>n. V!e8L änc!l?rn nie 61« I^ilrde, un6
c cc)N8«i-v ii-6l, zicn in i«ll«r Falirs^üll >il,!)e8-il^ci^t, 6er nelti^zt^n ^VlUei-unz i ln gleiclll>i» Ollln?«
^ aucn unterlre^em I l ln^ ine l :

^ ^ ^ ^ - ^ ^

l X.l°«m5(;r- „ . ^.^ — — .
f >v«i55 l<3in8te5 » . . . . Î t — ,̂ d !^sitt,i5^siin ll?ln . . ^ , . . ?f. i - ^
l Lle .̂veisg Ven?tianer,lein . . 36 Ler^riin t>>in5tü3 — , 2 ^
^ clo. c.r.Iin l . I« ^ ' ^ ! " , — . ,4
^ 3iIdLl>5ÄrI> ^i.i5N-, g^ml^IN mit cl«. ' " ' " ^ ! " ^ ' " ^ !

^ f«inzi« NIau . . ^54 V«r!in^blau lio — 2 —
^ 5ilborfHrl, sein, 8«>ni8c!nmit Veno- ' ^ ^o. s.-.n . . . . . . — i 5b
^ tia.illl-xveisz, uiiä lein ^l,s>^i-al^lb lcünzlez — i —
k R I^ i . . . . . 42 0 ^ 1 - ^ b l^il,5te5 ä2
^ 6n. orclin^il-, 8em,5^l . m!t 8^niN^<'l!' c!«. . . . . . - ^
^ V^ot i^«r>veis5 nnd Xi'x.l.c'i-rMk clo 4d
f .»,-.,, lNau . . . 5<> ^„ss.'lroü» <!o — » 5 "
l k a ^ r z r ^ ,̂in8t,«5 — » ^ ">^>^^ , l.>,.i.^5 ^ '
'. ^ <ll>. !ft'in — ^ I 2^! ilo. . !,Nl!^Is<.,N . . . . — 2 "

5littl53i-lin ^ o . i^ln^l — l I 5> ! ^,-l..>(Isa^k 5ur all«

ß«Ml>;<-lit, i<>cla<:ll 8l)^ll>il'^ »l,5l;i;l«i tigt. !

^ ^ ^vlc auck Kctouclnl-dlittS!-» ^veräen nur 8<^3^" vd?ali,^^ez;^n^,'»t: Zl!8t,(.>I!uu^ou v^isei-li^t, !
^ l ,. ^ >——- ^

f ^- n m 6 1 ti. 1̂ n ß o n. !

^ Äl i t l i'lunct unverdrennltc^^m I^li nisz li?,nsl ,nan I If2 (̂ ü l̂i-̂ ulv'Iastssp I^Iiil l ionm»^ Fe^n ^li^ i
! I^e^^r l̂ ci ^c?ztalt 8lc^t!rn, <llis8 l^<:!ll<i"äii2(?, von l lor^r^ l l^ i - i^ aul' einen ^«lil-nil^ll^n <^c^«n- ^

slan«! g^^<ii-s<5!l, zolol̂ len nicl.lt, einln.vlil ^lül^oncl, viel ^v^ni^^r in I^i2,nlM6n xn ln-in^eli ^
? vki-lll(i^<'ntl «Intl. !
^ « Hlit » »j2 ?inil<l 'IVoclcn'lnzz-I^il-nlszlHc^ l̂ Hnn man eine HuHllratlclaster ^lacnenlNHlzHl^uel- ^

>vHn<l ŝ is ilnin^p »uTtroc^Nt:«, !
Älit, 2 t^flinci (^n!5«rv.uion5lll'i,il'zlHclc lcH!in man eine (^uHlIrHtlil25ter l^I^cli^nin.llz trocliene !

Nlaisr 3«>;»5li llie n,el̂ î 5t,o W i l ^ r u n ^ ^icllllrn. l

Vs/ <tcp lVie(l^i-I»^e >vei-<i«n aüe I^azen in V«?tl-«sl' <lor Î ssarbssitun^ uncl .^n^venclun" l!er I^lr-
ni55« ans ci25 vnlllcolnnil'nzt« l,e2nt>vl,rtet; »>i<:n sal̂ z ^rniin6 vvlin^cnen 3alllt!, 2N5 tl«i- !>'»!>!l^
..^,rdoit«l- x l̂ liHl»5n, >v<!rl!en tli^z« Ii«8cii-Kt, ^vasus nil^Iit m^nl-illz t̂ ä<;licil 3o lcr. <D. ^VI. 2N clis ^iecl«;«"
laße xu kkxanlcn unll ci(!in ^rk«it?i' <li<' lxo^t xtt ßk')cn ist.

I)«l- 8>U« l^i-solg >vir<l de^ voi'zcnrll'tln^l^c!!' .<n>v«nclunz mit 6ern'Iii><-l.er8Htx ll<'l l>exalll^l,
V3 t̂räg<? lllii ck cli« I^l!,l-il< uini Ikra ^»«äci-Illz« ve, l,i.irß>'l^, nnci <1a 8<'!!.5t die 1>r«i5« billig 8ina,

! za clurtt« 05 slc!«- llU^^n»e!nc;n .Vulmei lcgiimlleit ^väi-^iz äl'^n , nn<! <Iie Wi'lnscne ll?5 i^rx«liz«r5 ert'ullen.
^ ?f«^k xeizt lier l^lNurzcicllNöte »n, <l»l»be/ inln 2ucn all« mo^Iicüen i-uken I''Hlden um dlili^zt«

krVl«e ;ul,»ben ein<l»



Kreisämtliche Verlautbarungen. ^
Z. y35. K u n d ln a ch u n g. Nr . 6793.'

(1) Bey dem hiesigen Mil i tär-Transports- und dem Mil i tär-Knaben- 'Erzie-
hungshause werden in Folge hoher Gubernial- Eröffnung vom 28. v. M . , N r .
1007^,'noch im Laufe dieses Jahres einige Herstellungen vorgenommen werden,
und es wird zur Erzwcckuna dieser Herstellungen eine Minuendo-Versteigerung
am 26. d. M . früh um 9 Uhr in der kreisamtlichen Kanzlcy vorgenommen wer-
den, wozu die Uebernahmslustigen mit dem'Bedeuten geladen werden, daß sich
bey dem Mi l i t , Transporthause nachstehende. Mbetten ergeben werden, als:

an Maurerarbeit . . > . ... .- . /z2 fi. 5 kr.
^ Maurermatcriale' . . . . . . 5 i - 12 »
„ Zimmermannsarbeit^ ° . . . ., . 29 - 9 -
^ Iimmermannsmateriale .. .. . . . ^ - ^ s
^, Tischlerarbeit . ^ . . . . ,. 1^. - 52 -
» Feuerlöschrequisitcn . . . . . ^. 1 - ^8 -

Zusammen < . 2 i3 fi. 16 kr.
Bey dem'Kn^ben Erziehungshaust dagegen treffen folgende Bauten em, als:

an Maurerarbeit . . . . . . 67 fi. i3 2)^ kr.
„ Maurermatenale . . . . . i 2 0 - 5 Z 2 j 4 -
« Zim.nermannsarbeit . . . . .- .- ^2 - 2Z -
„ Zimmermannsma^criale . . .- .- 5 3 - 2 -
„ Tischlerarbeit' . . . . .̂  . i5/ - 52 -
„. Schlossrarbelt .̂  . .< .- . .̂  i F - — -'
„ . Schmicdarbeit . .- ^ . . . ^ - — s
„ Feuerlöschrequisiten . . . . . 35 - 55 -
„ Anstreicherarbeit . . . . . i 3 - 5o -
„ Klampfereracheit , . . . ^ 5 - —̂  <

Zusammen . . Z7^ f l . 16—kr.>
K. K. Kreisamt Laibach am i3 . August 1823.

Z. 928. K u n d m a ch'u n ĝ  ' Zir. 8555.^
(',) Nachdem mit 3o< September l. I . der auf den Bedarf an Hafer abge-

schlossene Subarrendirungs-Vertrag erlischt, so wird für die in dcr Station Kla-
genfurt im Monathe October l. I . täglich erforderlichen 222 Portionen Hafer, am
22. August l, I . Vormittags um ^ Uhr bey diesem k. k. Krcisamte die Subar-
rendirungs-Verhandlung, einverstandlich mit dem k.k.Hauptverpftegs-Magazin,
vorgenommen werden.

Welches hiemit zur allgeminen Kenntniß gebracht wird.
K. K. Kreisamt Klagenfurt am 6. August

Z. y3^. K u n d m a c h u n g . Nr . 6627.
(1) Zur Unterbringung der Criminal-Deposittn ist die Herstellung clnes Zim-

mers im Erdgeschosse des hiesigen Landhauses nothwendig , wozu bey diesem Kreis-

(Zur Beylage Nro. 65).



^ - 993 — ^ ^ ^ ^ ^

amte in Folge hoher Vubernial-Verordnung vom 2. v ^ M . , Z. 10329, am 2/).
d. M . früh um y Uhr die Minuendo- Licitatwn wird abgehalten werden.

« ^u dlcser Licitation werden die Unternehmet: Mlt dew Bcysatze geladen, daß
. dec dleßfäsllge Bauplan/ Kostcnüberschlag und Vorausmaß täglich zu den gewöhn-

M lichen Amtsstunden bey dem Kreisamte eingesehen werden können.
W Die zu leistenden Arbeiten bestehen» in nachstehenden Art ikeln, als:
M an Maurerarbeit . . . . . . 5 f i . 48 kr.
M ,« Maurermateriale ,. . . . . 10 - 43 2)4 -
M „ Steinmetzarbei.t . . . . . i 5 - 24 «
W ^ Zlmmermannsarbeit . . . . . 12 s i 3 »
M „ Tischlerarbeit . . . . . . z^ 5 5o
M ,, "Vchlosserarbeit . . . . . . 106 - 28 -
M ^ Glaserarbeit . . . . . . ß - — ,
M « Anstreicherarbeit . . . . . . ^ - 55 ,
M K. K. Kreisamt Laibach den 12. August 1823.

M 3- 9Z3. K u n d m a c h u n g . N r . 6535.
M (1) Zur Bedeckung des Sftinnhaar-Bedarfes für das hiesige Provinzial-'Blraf-
M haus wlrd in Gemaßhcit der hohen Gubernial- Verordnung vom 29. v. M . , Z.
M 10155/ bey diesem Kreisamre am 1. ^cptember d. I . früh um 9 Uhr / die M^-
M nuendo-Llcitation abgehalten werden.
M Der dießfällige Bedarflst i6Eentner Als Bedingnisse sind festgesetzt worden:
M a) Jeder Licferungslustige muß ein Muster von dem zum Verkaufe angetra«
M genen Flachse der Licitations-Protocolle beylegen.
M , >̂) Muß dieser Flachs ganz frey von allen Spesen in das hierortige Ttrafhaus
M abgeliefert werden.
W «) Wenn die gelieferte Waare den vorgelegten Mastern gleich befunden wird,
M so wird auf der Stelle die bare Bezahlung erfolgen.
M li) Behalt sich die hohe Landesstelle die Ratisication des Versteigerungs-Füp<
M ganges bevor.
M Wozu die Uebernahmslustigen zu dieser Lieferung geladen werden»
M K. K. Kreisamt Laibach den 12. August 1825.

W AemtlicheVerlautbaruugen.
U Z. ( M V o r f 0 r d e r u n g N r . 717,.
M der k. k. i . l l y r . Z o l l g e f a l l e n - A d m i n i s t r a t i o n .
M . Nachdem dem Salamon Ässer Fichtenberg, welcher in Köln seßhaft ist / bey
> seiner Reise aus Triest, bey dem k. k. E. Z. A. Optschina am 25. Februar d. ^
W verschiedene Waaren wegen unterlassener Anmeldung in Beschlag genommen, und
M von dem k. k. Zollobcramte priest wider l h n , nebst der bereits erlegten doppelten
M Werthsstrafe pr. 2 st./ in Verfall gesprochen wurden / so wird derselbe, weil der von
W ihm zur Uebernahme des Erkenntnisses ernannte Bevollmächtigte eine Vollmacht
W erhalten zu haben m Abrede stellt, hiemit aufgefordert, sich binnen zwölf W o ,
M chen vom Tage der drittmahligen Zeltungs - Einschaltung dieses Edicts um so ge-
M w;sser entweder Hieramts oder bep dem k. k. Zolloberamte Triest anjumelhen, a'.s



sonst nach Verlauf dieser Frist sowchl Mit den consiscirten Waaren als mit dem
bereits erlegten Strafbetrage ^ach den besichcnden Vorschriften,fürgegangen wer-
den wird.

kaibach am 29. Iu ly 1823.

3- 900 , K u n d m a ch u n g. Nr . 19Q7.
(1) Se. Majestät derKmser haben auf einen alleruntetthanigstcn Vorträg deS

Hofkriegsraths mittelst allerhöchster Entschließung vom 27. Iuny 182I, für das
Bukkowmer Mllliargestuttcmcn Tierarzt mit dem jährlichen Gehalte von 600 fi.
allergnadigst zu bewilllgen geruhet.

Zu dieserAnstcllung sind nur solcheIndividuen geeignet, welche sich über dasStu-
5>ium der Thierarznevkunde und der hiemtt verwandten Wissenschaften mit lega-
len Zeugnissen ausweisen können, und mitsein Dlplom eines geprüften Thler<
arztes versehen sind. ,

Jene, welche diese Stelle zu erhalten wünschen/ und mit den hiezu erforder-
lichen Eigenschaften verschen zu seyn glavben, haben ihre gehörig insiruirten Ge-
such? längstens bis Ende September 1823 bey dem/Gcneral-Eommando der Provinz/
ln welcher sie sich befinden , einzureichen.

2 ' 929. ^ V e r l a u r d a r u n g." 26 Nr. io i3
^ le Brücke über dcn Laibacksiuh zu Kaltenbrun roiro reparirt und zur Bornahme

der L,cltatwn um den wmdestcn Betrag ist der ,3. Tag d. M . in dcr Amtskamlcy der
Herrschaft Kaltenbrun im deutschen hause zu Lalbach bestimmt, an welchem Taae dleUn.
tcrnehmungb'ustlgcn frühe um 9 Uhr zu erscheinen hoben und auch den Bauübcrschlaa
einsehen tonnen. >

Laiback am 12. August 1823. -

^ > V ^ ? ^ ^ » ^ -^ ^ ' c l t a t l o n s ° E d i c t . ' 26. Nr. 355.
(0) Von dem BczlrkSacnchte Radmanni'dorf wird hicmit allgemein bekannt gemacht:

M seye auf Ansuchen dcs Franz Praprotnig, nomin.-ftincS Weibes Maria acbohrnen
Dcsthmann von Lausen, wegen r.chng gestellten chewciblickcn Hcirathguleö pr. 42« st. c.
5 ' . ^ " ^^xccut lvc Fel wthung der dem Ioscph Dcschmann gehörigen, zu Vormartt
sub 3l . 7 kegcnden,d^ Herrschaft Radmannsdorf sub Urb. Nr. 4.7 dienstbaren, mit
g<r,chtkchcm Pfandrechte belegten, und auf 2727 ft. 3« kr. geriä,'tlick geschätzten Hübe ge-
willlget, und es seyen zur Vornahme der Licitation 3 Tagsahungcn, und zwar die er°
fte auf den 5o. I uny , die zweyte auf den 3 i . I u l o und die dritte auf den 3o. August d.
3-, icderzettVormittag von 9 dis 12 Uhr in loco Vermarkt Nr. 7 mildem Bcysatze fest.
gcschct worden, dasi falls diese Realitäten bey der ersten, oder zweyten Licitation nicht
" " . ^ " über dcn Schahungswcrth an Mann gebracht werden könnten, selbe bey der
3. FcUblcthungstagsahung auch unter dcmsclben hintan gegeben wctden würden. Die Rea-
luatcn sonnen bcjichtlgct, die L,»cltattonsbcdingnissc aber so wohl hierorts in dcn gewöhn,
llchcn Amtsstunden, als auch bFy den Licitanoncn eingesehen werden. Es werden dem.
nach alic Kaufluftigen, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger, als Anna Dcschmann,
Maria Deschmann,Matyias Papplür, Blas Gaspcrin, und Herr JohannDeu, als väteo

~ llch Franz de Paula Dcuschcn Vermogcnsüberhabcr, zur Verwahrung vor aNMiaetN Nach.
theilen, zu dcn Llcitationen zu erscheinen vorgeladen.

Bezirl'sqcricht Radmannsdorf den 6. May 1L23.
A n m e r k u n g. Nachdem bey der ersten und zweyten Licitatlon sich kein Kauflusii«

ser gemeldet hat, so rcud am 3«». August »820 zur dritten Licitation geschritten werden.
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^ Vom' Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiermit bekannt gemacht - Es
^ siy auf Ansuchen des Handlungshauses Drocker et. Fabricius zu Grätz , gegen- I o i Fink
! , zu Koftern, wegen schuldigen 20^ st. 12 kr. M M . , in die exccutwe Versteigerung der dem
^ Letztern, gehörigen, auf 70a f l . M ) ) I . gerichtlich geschähttn 3)4 Bauers-Hude zu Kosscrn

und gleichzeitig der auf 92 ft. M M . geschätzten Mobilicn gewllligct, und hierzu dre^ Ter."
mine, das ist der 26. August, 22. September und 28. Octob»r d. I . Vormittags "um q

^ Uhr mit dem,Besätze anberaumt worden, daß wenn' obige Pfändungsstücke weder be)
der cr5ten noch zweyten Fcilbicthung, um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden konnten, solche bco der dritten auch unter demselben hintan gcacben
werden würden. Die LlcttaUonsbedlngnifse und Realitäten-Beschreibung' tonnen täglich'

5 , in dieser Gerlchtskanzley oder am Tage der Versteigerung cinaeschcn werden^
Bezirksgericht Gottschce am 22. Iu lo 1623^

Z- «9Z E d i c t. Nr. i 3 5 5 . ^
(3) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen'

des Herrn Mathias Wolsinger, Steuer- Einnehmer in haasbcrg cll! pr.^c^.8. ^uly d . I . ,
m oic exccutive öffentliche Ver»'ieige^ung, der, wegen schuldigen 196 st. sammt Zinsen

> und Executionskosten. in gerichtli6)i: Executton-gezogenen,^dcm Tkon'.as Skoff gehörigen,
^ ker Herrschaft Haasberg sub D c t . Nr. 670^ zinsbaren, und nach Abzug der Lasten auf

L6c> st. 3o kr. gcricktlii) geschälten Gindalbhube im Dorfe Niedcrdorf gewilliget worden.
^ .^u diesem Gndc werden nun 3 Licitation>?n, und zwar Die erste auf dên 27. August,
/ die zweotc auf den 27. September und die dritte auf den 27. October 1623, jederzeit um-

»̂,̂  Uhr Früh im^ Orte Nicdcrdorf mit dem Anhange ausgeschrieben, daß wenn diese Rea»
lität weder b.'y der ersten noch zweyten Fcilbiethungstagsahung, weder über noch auch'

^ um den Schähung-swerth-hintan gegeben werden könnte ̂  solche beyder dritten auch unter'
- . der Sckal^ung veräußert werden wird.^

Die Schätzung und die Licitalionsbcdingnisse können täglich bey diesem Gerichte eilige«
^ sehen werten. Bezirksgericht Haasbcrg am 9. I u l y 1823,,

^ Z. 922. Q u a r t i e r zu vergeben. (1)
^ I n der Stadt Krainburg ist im Hause Nr. ,65 ein^ Quartier, vom 21. October,

das ist am S t . Ursulatage l. I . an, bestehend zu ebener Erde in einem Gewölb, Sta l l ,
Keller und Holzlege: im ersten Stock in 4 Ziminern, (wovon' 2 auf die vordere, 2 aber

^ auf die hintere Gasse) 2 Küchen und einem-Spcisgewölb; danw i m zweyten^ Stock in-
,̂  einem zu versperrenden Boden, zu vergeben.
> Der Betrag des- jährlichen Pachtschillings ist zu Laidach bey dem' Eigenthümer des
^ ^ HaüseZ, auf dem'.Hauptplatz^ Nr. 3 n im zweyten Stocke, zu erfahren,-

3 . 9 3 1 N a c h r i c h t . >«««^.««««.«.
Auf der Herrschaft ^ablaniz in Innerkrain Adelsberger Krcists, Premcr Bczir l , sind

20 spanWe Schafe und 1 spanischer Widder von der feinsten und edelsten Gattung um
»einen billigen Preis zu verkaufen.

I C'ine bedeutende Herrschaft in U ntevkrain benöthiget einen Bezirks - Richter.
^ Wer sich zu dieser Btelle geeignet findet und hiezu Lust hat, kann bey dem Buch-

handlerKorn in Laibach nähere Auskunft erhalten.

' Z. 904 N a ch r i ch t. ( 3 ) " " "
Es werden 2600 st^ M . M . gegen große Sicherheit gesucht. Wer dicjen Be-

wag darleihen w i l l , beliebe sich dasselbige bep', Herrn D r . Repeschitz, anzumelden.
Laibach den 6. Aug.ust.^Ü2^



! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W , Gubenlial-VerlautbaruugM. ^
K u n d m a ch u n q. .̂ ?!^'<'^^..

2 ' ^ ^ ^ i . k k illmische Staatsqüter- Veräußerung^Commlsston macht hlemtt

§ ' « ^ ^ . m A ° g e d« össinttuhn. V«ste,g°rung z.m, Kaufe n,n°en »usgeb°.he:>

«e«l>en, und i«>"' ' ^ ^ l l a ch ° r K r « > se -

3 ^:: I3!V:be^ch, ' f t Münkendorf. ,
2) D>e Aengw,^ ^ ^ z u st » d ^ l e « K r e > s e-
,-. D>« Nella!°n«f°""he"sch»fi N.,pc«r°h°f.
^ ^:s'Ne»g.°nsf°nd«gut ^ u ^ m g ^ .

Q'n d^ra3::mm!^w':r/^'2chn«gU "d«.h d«.»mr« Kunom».
^ ^" ^ ^ ^ ' ^ S ^ ^ l . « n g s ^ ° m , n , ^ i n .«.ach
am Z i . I u l p ^ 2 3 - ^ , ^ z v. P r e m e r s i e i n , k.f.. Gubermal-Secret<?r.^

MNWDWW
hohen G l " l . c a ^ ^ ^ ^ ausgeftrleben wrrd, daß i^'ne,
^ ' ^ ^ Stele zu erhalten wünschen,, binnen vier Woche^, v 'M Tage der
welche dme ^teu^ ' " / „nmisrell^r ben dem kraincrlsckcn Vtadt- und ^and-

bel^tt" G°such° i» «b«n°,chc„ und sich zugle.ch ub« d.<
K ^ u m ^ r ' ^ e n ^ ^ P « ^ » u . , u w ° i s e n h ^ e ^ ^

^ ^ ^ V l a d t . und landrechtliche Verlautbarung ^^ ^ ^

s- «O« , .« . . S°adt' und ^d«ch t l ^ s«'n^««d « ^ ' ^ n ^ d e « ^
G«°r« Si«mun° Fr°.d«rn^ Gus, ch °« «^ f„b. an^^,^^^ ^ ^ ^^ w Be.wst,««.

(Zur VeylM N«. L5).,



M ngen S '^ne Sco^ried und Leopold Freyherren von Vusssck>, zu dem vorbestan^enen f. f.
W krainesischcn 3an rechte derosicirten U künden , als: Eine von dem Thomas V. i l lnta an
M die Pupillen lautende (Zession vom 12. Juni) 1792 , nebst ben ceduten ThomaS Valenta'<
M schen S vuldoi lcscn . als
M 1) vom l . Jänner 1780 pr. . . . . . . . i6«a st. — fy^
M 2) „ , . Fulo 17U0 pr. . . ,. . . . . 40c» . — .
M 3) „ ' . ^cptember 1761 pr. «5,^ . — -
M 4) » 10. I u l y 1762 pr. . . . . . . . 4oa . — ,
M b) „ 2^. Juni) »792 pr. . . . . . . . Ü93 . 43 .
M b) dlc G af L,chlcnberglsch,.n Schuldbriefe v o m , . I u n y 1793
M sammt 6cs^on pr. ' . 2«oo st. — fr.
M 7) Dome^cal« Obligation Nr . 3g35 vom 1. May ^792 pr. . ,5a . - .
M L) in barem Gelde pr. . . . . . . . 1 . ,7 .

» Zusammen «lso 6000 st. — ss.
M zzewilli.qet worden, daher alle jene, trelcke aus n-as immer für einem Recite einen An .
M sprucb auf diesen in Verlust gerathenen Qriq 'n^l Erlagschein deö t, s. Lan^rccdts in Kr «Nl
W dd. 16 Septcmder 1792 zu daben rc imcincn, scl^cn sogcwiß binnen der gefehlten
M Frist von 1 I a d r , 6 Wocken und 3 Tagen bey diesem E t a « . unt i^ansrechte reczu^rin.
W zen und qclr n? z.i machen ^adcn werden, als im Widrigen derselbe auf n-eiterrö Gesuch
^ l del Herrn BltlsieNers fur getödlN und trafcloS ertiaret und in dlc Ausfertigung cin s
^ U neu^'n Gli.igKfcheins gcwilliqct lverden li'ird. L.ndaä) >̂m i . I u l o »817,

M Vermljckle Vcriaulbaruuq^n.
^ U z, Z. i324. A m or t isa l i on ö'(<5di,ct. (:)
^ M Bon dem Bezirksgerichte der Staatc'd^r^s.i v,ft L^ck lvird anmit bekannt gemacht: E«z
W sey über Ansuchen oc^ Nachlas Klemöt^ils^, in die Amortinrung der, auf l'ic zu Dol-
^ U lena Oodrara y Z. 6 liegenden, 5e.r Staatsherrsch^ft Lack 5ub llrb. Nro. 707 dicnstba«
^ U . ren Hude int.idulirten und in Vetlust Mrarhcncn Urkunden, respoe. Intad l^ertisicate:
^ M 1) Der Qulltung dd. 12. Juli) 17^), pr. 5 i Duc. ung.,. auf dcn Lorcnz Odlak l^uccnd.

2) Dcä ^clrathsbclcfeS ddo. 11. März ^766, pr. iöo Ouc. ung. und 12 Zcchini, auf
Mi ' öie Iera R.'niy. geb. Ts.dadesä) lauten.^
W 3) Dcs Schuldbriefes 00. 20. Dccemb« »766, pr. 6ac> st., auf den Jacob Tschadcjch
^ lautcnd. ^
W 4) Dcs ^6)uldbricfes und Vcrglci.hs ddo. 2. Iuny 1769, pr. i»o st 18 fr , auf den
M , Johann Demschcr lautend; und endlich der
^ - 5) Attejtacion dd. 21. Februar 1794, pr. 1000 st. LW., auf den Jacob Petcrncl lau,
» tend, gelvisligcl worden.
« Es haden daher alle jene, welche auf eine odcr die andere dieser Urkunden, aus was
^ ^ immer für einem RechlSgrunoe, einten gerechten Anspruch zn ma^cn ,qedenkc»i, itn' ver>-
« melnrlichcs 9techc binnen » ^ahr, ä Wochen und 3 Tagen soq^vih vor dics^n Gerichte
« ^ geltend zu machcn, wioriqens sämmtliche cb.nigcführte Urkunden,rcspve. Intabulationil- .
^ U certift^Ue, auf lvcitcrcS Anfachen nach Verlauf disscrZcit fül alnortisirt, null und nichtig

erklärt lrcrdcn. Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack ain 2. November 1^22.

^ U Z. 932. Licit >t>on einer Kausche zu Dragomer. Nr. 85?.
( l ) Von dem Bezirtsgt'ri.bt.,' Kaltonbrun zu Laibach wird kund gemacht: Os ftye

We auf Ansuchen dcs Hrn. Niclas Zipriani, Pfarrer zu Brcsoviy, in dse cxccutive Fcilbic-
thung der dem Joseph Voql cigcntoümlich gchörig'.'n, der (5ommcnda Läidach sad Rcct.
Nr. icp 1̂ 2 zinsbaren, zu Dragomer an der Comm.'rzialstraßc gclegcncn. Hcrichtlich auf

l ^ l 4» st. geschätzten Kausche, wegen schuldigen 224 st. 5lj kr. gcwilligct, und zur Vornah«
" '- ^ me derselben die Tagsatzung auf ocn 22. September, 24/O^tobcr uno 2 ^ November

>. I . , Vormittag um 9 Uhr im Orte der Kausche, mit dem Bcysatze dcstlmM lvordcn.



— 997 ^
U daß die feilgebothene Kausche, wenn sie weder bey der ersten noch zierten Taasafvnz
D um den Schähungswerth oder drüber an Mann .qcdrachl rrelden lonnte, bey der drit«
W ten auch unter demsclocn hintan gegeben werden n'ürde. '..'
M Hiczu werden dle Kauflustigen mit dem Bcrsaye vorgeladen , l>aß das' Schö'hungs,
W protocoll und die Licitatlonsbedingnissein dieser Gcnchtstanzley zu den gewöhnlichen ^mts«
« " stunden eingesehen werden tonnen.
M Laldach am 5. August 1Ü23.

» !. Z- 799' lF 5 i c t. (,)
M, Hon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Freudenthal wird^icmit letannt qe«
D Macht: Gs sey auf Ansuchen der Marm Llabe, Bormündermn. dann deü And. Äldreä't,
M Mitvormund der minderjährigen Maria Albrecht,' wider Joseph Worsckcg, im eigenen
W und im Nahmen seines Sohnes Johann Worsäcg / von Vlatna^sauxa, m die c^cutive.
Ri Fcildlethung der dlcscm Lehtcrn gehörigen, der G ü l t Tjaezle sud Urd. Nro . i 5 5 ^ 2 ,
U' Rcct. N r . 47 dienstbaren, und nuf 907 ft. M . M . gerlätlich geschätzten 1/4 ^.iuttewts«
^ hudc sammt An» und Zugehör, wegcn laut Ul th.U dd. 2g. Kchiuar v. , I . lM ld igen
^' 202 ft. M M . sammt Zmscn und Kosten gewilllqet n-oreen. ",.' ' ' , '
V Z u d.'escm Gndc werden n>m drey Fc' lbict^unqst^akloMiqen, und zwar die' erste
^ auf den 28. J u l i ) , die zweyte auf den 29. A u ü l t / ' i n i d dle drltte auf den 2g. Scptcm«
k̂  bcr I. I . , jedc^ M a h l B o r m i t l a g s von g bls 12 und Noä^miitaqs von 3 bit» 6 Udr, dey
D dem Beklagten zu Zlaw3l)i-«äuu/2 mi t dem Anhänge dcsiimmt/, daß im F^lle dlcse i j 4
V Hübe weder oey der ersten noch l)eo der 'weyten Versteigerung um den Sä'ähun^swcrth
U oder darüber an M a n n gebracht werden sollte/ scl^- ''>pder drittel, ^agsahunq auch un«
D tcr demsclb.n hintan gcgcdcn werden winde. lTö werden demnach sämmtliche Kauftustigr
D zu dicscr Licitation zu crsche«nen vorgeladen. Dle olcftsallrgen Llcil„tiollsdcdingnlssc tön«
» NöN täglich zu den gewöhnlV-bcil A int^ tunden l?ep diesen ^>ezlrksgerichre eingesehen werden.
» BczlrlS^ericht Freudc^thal am2(^. Juno 162Z., , ^^, , , ' ,
> A n m e r k . Bcy der ersten ^iibletkünqstaqs^yunq hat sich fein Kauflustiger gemeldet.

V Z . g25. G ' ^ r t e n zu v e r k a u f e n . ( i )
^ (ös ist ein sn der^ossäna» V o r l ä d t , nahe am Laibachftuß, laudcmialfre!.er Garten,
ß im Flächeninhalt von 42a m Klafters bestehend, täglich aus freyer Hand zu' verkaufen.
» Sollte selber den Kau^ustiqcn zu groß >^ 'n , so wird auch der ycübe Garten hintan gege«
ß bcn, indem schon die Hälfte davon scpanr^ und besonders eingezäunt,st.
ß Liebhaber belieben sich in der S tad t an > dê r Schustordrücke, Haus.Nr . 16L im ersten
^ Stock, um das Nähere zu^erlundigen.

k Z. 9^9. Verkauf eines Gutes M Steyermark.
l (1) I m Clllier Kre^e in Steyermavk lst ein Gut, im Anschla-

ge pr. 11,10^ st. M . M. , aus freyer ^>anv zu verkaufen. Zur
l Einsicht des dießfäll^gen Anschlages, und Erhaltung jeder nöthi-

gen Aufklärung beli eben sich die Kaustustiqcn entweder Velbst, oder
mit portofreyen Zuriefen an den Herrn Emanuel Gläser, So l i -
citator beym Her^-n Dr . Franz Xav. Repeschilz in Laibach, oder
an Herrn Matth Hus Sajovih, Oberamtmann an der Herrschaft
Neucilli in Ste yermark zu wendtn.

Laibach ar a i5 . August 1323.



M Z. y/.,. A n z e i g e . f i )
M I n der Leopold Sger'schen Buchdru-kcre» und in den kiesigen Buchhandlungen ist zu haben:
M S H e m a t i s m u s
M d e s
M L a i ö a c h e r G o u v e r n e m e n t s
M fur ^ci5 l>al>r »823.
Ws in 8. Gebunden 2 fi.

M . '̂  ,, ' ,. , ' ^ . _̂
M 3» 9^^ Q u a r t i e r e zu ' v e r l a j s e n . (.3)
M Auf kommende Michaeli ist ein Quartier in der Svitasqalse, im bürgerlichen
M Spitalsqebaude im 2. Stocke vorwärts auf die Gaffe qeleqcn, bcstebcnd in drey
M Zimmern ohn? Einrichtung, m»t zwey separaten Ausgangcn, und allenfalls mit
M einem geräumigen Keller, m Bestand zu verlassen. Das Nähere erfahrt man
M im Zeitun,gsiEompto.ir<

M Verzeichnisi der hier Verstorbenem
W Den 6., Allqusi iL23.
M Dem Jacob Ieimlker, ^-»hrm^nn, s. H.^ l loys , alt ,, I . , in d?r Kotbgasse Nvo . ' i L ^ ,
M «n Frauen."— D^m Igna; I ' k , Beweine, s. >V. Ioh.> alr 7 î j2 M . , in der Herrilgasse Nro.
M ?»3, an der Aus^hrmig. — Ursula <Ochioar, Dietistmagd, von I g g , a I t 2 6 I . , imCio. Spi t .
M Nro. 1, am Nn've>,nel'er. - '
M Den 7. Dem Franz Settschan, Kutscher.,, s. S . I g n a z , al» 1,1 Tage, in der G.atischa
M Nvo. ' 6 / an Frai'en. " l' , ^,/ .
M Den 9. Dem, Hebastian Tomz) Fischer, s. 3., Ma«a , ait 10 I . , in der Krakau Nr. ^ 7 ,

l -"-"
M K. K. L0 t t0z ieb ung l?m 9. August i323..
M I n T r iM . W . 59. ^6.. 43. 18.
> I n Gratz. 6H. 23. ö,. L6. -56.^
M Die nächsten Zjchunqen werden ä'm' 20. und Zo^August' abgehalten werden.

» ' Getreid- Durchschnitts - Preise in Laibach vom ,Z. August 1623.
U 5 Weitzcn .,,,^ ^ . , 3 fi. ^0 kr.,
M ^ Kukuruz, . / . / " ^ - ' . 1 „ 3c> „
U Cin̂  nieder - österreichiHer ! 3 ^ ^ ' ^ - - - ^ « 35 ,.

» , Wch°n l Hiers . . . . . - ,' - '.
.- ^ ' Heide'n . . ., < . — „ — „.


